
Kirchenvorstandswahl 2025
Vorstellung der Kandidierenden für die Kirchengemeinde St. MarƟnus
und Ludgerus in Sendenhorst

Weitere Kandidierende auf der Rückseite - biƩe umdrehen! Seite 1 von 2

Wolfgang Franke       58 Jahre    Landwirt      Sendenhorst Albersloh

"Zusammenkommen ist ein Anfang.
Zusammenbleiben ist FortschriƩ.
Gemeinsam arbeiten ist Erfolg."
(-Henry Ford- )

Hans-Jürgen Gerdes       68 Jahre    Pensionär      Sendenhorst

Ich arbeite jetzt seit 6 Jahren im Kirchenvorstand mit und möchte diese Arbeit sehr gerne
fortsetzen, da sie mir sehr viel Freude bereitet!

Max Linnemann-Bonse       69 Jahre    Elektroingenieur      Sendenhorst

"Es ist wunderbar, dass niemand auch nur einen einzigen Moment warten muss, um
anzufangen, die Welt zu verbessern." (Anne Frank)

Richard Maslowski       63 Jahre    Elektromeister      Sendenhorst

Das kirchliche Leben in unserer Gemeinde hat mich schon immer interessiert. Seit mehreren
Jahren bin ich ehrenamtlich mit Freude an verschiedenen Projekten akƟv und möchte
weiterhin an unserem Gemeindewohl arbeiten.

Michael Naber       53 Jahre    Sparkassenbetriebswirt      Sendenhorst Albersloh

"Auch aus Steinen, die einem in den Weg gelegt werden, kann man etwas Schönes bauen."
Gemeinsam die Herausforderungen anzunehmen und die ZukunŌ unserer Pfarrgemeinde
weiter zu gestalten, darauf freue ich mich.
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ChrisƟan Pyka       44 Jahre    Dipl. WirtschaŌsingenieur      Sendenhorst

Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, da ich als Teil eines Teams das Gemeindeleben akƟv
mitgestalten kann. Es ist mir ein Anliegen, dass wir eine lebendige GemeinschaŌ sind, wo
sich alle von Jung bis Alt begegnen, um Glaube und, heutzutage sehr wichƟg, Hoīnung zu
teilen.

Sophia Steinmann       34 Jahre    Agraringernieurin      Sendenhorst Albersloh

Ich möchte mich weiterhin im Kirchenvorstand engagieren, um akƟv an der Gestaltung und
Weiterentwicklung unserer Gemeinde mitzuwirken. Es ist mir wichƟg, Verantwortung zu
übernehmen, neue Impulse einzubringen und gemeinsam mit anderen dafür zu sorgen, dass
unsere Kirchengemeinde ein lebendiger Ort bleibt - oīen, einladend und zukunŌsorienƟert.

Paul Watermann       58 Jahre    Agraringenieur      Sendenhorst

"Das Ehrenamt ist der Ausdruck der Freiheit jedes Einzelnen, Verantwortung für die
GesellschaŌ zu übernehmen und das Zusammenleben akƟv zu gestalten." (Herbert Hainer).
Ich kandidiere für die Wahl zum Kirchenvorstand, da ich auch weiterhin die ZukunŌ unserer
Pfarrgemeinde akƟv mitgestalten möchte.
Angesichts der zu erwartenden strukturellen Veränderungen in den Gemeinden möchte ich
meine bisherigen Erfahrungen einbringen und so diesen Veränderungsprozess konstrukƟv
begleiten.


